
 

    

1. Konferenztag – Programm 13.06.2022   

Moderation: Gunnar Will (adelphi) 

 

13:45 – 14:00 Virtueller Einlass 

14:00 – 14:10 Begrüßung  

Gunnar Will (adelphi) 

14:10 – 14:40 Rebound-Effekte in Unternehmen – Einblicke in ein neues Themenfeld aus zwei  
Forschungsprojekten 

MERU-Projekt: Franziska Wolff (Öko-Institut), Prof. Dr. Stefan Schaltegger (Leuphana  
Universität) 

ReIncent-Projekt: Alina Ulmer (adelphi) 

14:40 – 15:00 Diskussion 

15:00 – 15:15 Setting firm-level rebound-effects into context: international perspectives 

(englischsprachiger Vortrag mit deutschen Untertiteln) 

Prof. Jeroen van den Bergh, Autonomous University of Barcelona 

15:15 – 15:30 Diskussion 

(Möglichkeit zur Simultanübersetzung von Fragen & Antworten) 

15:30 – 15:50 Pause 

15:50 – 16:00 Workshop-Runde I: Erfahrungen & Umgang mit Rebound-Effekten in Unternehmen 
(siehe Details auf S. 3) 

Vorstellung von parallelen Workshops (virtuelle Breakout-Gruppen) 

16:00 – 16:55 Workshop 1:  Erfahrungen und Umgang mit Rebound-Effekten im Produktions- und 
Dienstleistungssektor 

Workshop 2:  Erfahrungen und Umgang mit Rebound-Effekten in Unternehmen im  
Kontext der Digitalisierung 

Workshop 3:  Was können Unternehmen tun, um Rebound-Effekte zu erfassen und  
besser zu managen? 

 

16:55 – 17:00 Ausblick auf den 2. Konferenztag 

17:00 Ende 1. Konferenztag 

 

 



 

    

 
2. Konferenztag – Programm 14.06.2022   

Moderation: Dr. Nele Kampffmeyer (Öko-Institut)  

 

08:45 – 09:00 Virtueller Einlass  

09:00 – 09:10 Begrüßung & Rekapitulation des 1. Konferenztages 

Dr. Nele Kampffmeyer (Öko-Institut) 

09:10 – 09:25 Ansätze der Bundesregierung zum Umgang mit Rebounds in der Wirtschaft 

Dr. Roland Kube,  
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie 

09:25 – 09:40 Diskussion 

09:40 – 09:45 Workshop-Runde II: Ansätze und Instrumente der Politik zum Umgang mit  
unternehmerischen Rebound-Effekten (siehe Details auf S. 4) 

Vorstellung von parallelen Workshops (virtuelle Breakout-Gruppen) 

09:45 – 10:45 Workshop 1:  Ökonomische Instrumente zur Vermeidung von Rebound-Effekten 

Workshop 2:  Wie kommen wir vom Energie- zum Klimamanagement? 

Workshop 3:  Welchen regulatorischen Rahmen brauchen Unternehmen, um Rebound-
Effekte zu vermeiden? 

10:45 – 11:15 Pause 

11:15 – 12:20 Eine verbrauchsreduzierte, klimaneutrale Wirtschaft 2045: Wie kann das gelingen?  
– Paneldiskussion 

• Prof. Stefan Schaltegger, Leuphana Universität Lüneburg  

• Yvonne Zwick, B.A.U.M. e.V. 

• Dr. Tatjana Ruhl, Deutsche Unternehmensinitiative Energieeffizienz (DENEFF) 

• Dieter Janecek, Bündnis 90/ Die Grünen, Mitglied des Bundestags 

• Dr. Michael Golde, Umweltbundesamt 

12:20 – 12:30 Fazit & Verabschiedung 

Alina Ulmer (adelphi) 

12:30 Ende 2. Konferenztag 

 

 

 



 

    

Workshop-Runde I  | 13.06.2022 

Erfahrungen & Umgang mit Rebound-Effekten in Unternehmen  

16:00 – 16:55  

Workshop 1:  Erfahrungen und Umgang mit Rebound-Effekten im Produktions- und Dienstleistungssektor 

 Moderation: Dr. Nele Kampffmeyer (Öko-Institut) 

• Ergebnisse aus zehn Unternehmens-Fallstudien in unterschiedlichen Branchen  

Franziska Wolff, Öko-Institut & Praxispartner-Unternehmen des MERU-Projekts 

• Vertiefungsbeispiel: Erfahrungen bei CeWe 

Dr. Matthias Hausmann, CeWe  

Diskussion 

Workshop 2:  Erfahrungen und Umgang mit Rebound-Effekten in Unternehmen im Kontext der  
Digitalisierung 

Moderation: Carl-Otto Gensch (Öko-Institut) 

• Ergebnisse aus fünf Unternehmens-Fallstudien im Digitalisierungs-Sektor  

 Dr. Dieter Thiel, Data Center Group & Praxispartner-Unternehmen des MERU-Projekts 

• Vertiefungsbeispiel: Erfahrungen beim TÜV Nord 

 Erik Schmarsch, TÜV Nord  

Diskussion 

Workshop 3:  Was können Unternehmen tun, um Rebound-Effekte zu erfassen  
und besser zu managen? 

Moderation: Dr. Jana Gebauer (Die Wirtschaft der Anderen) 

• Handlungsempfehlungen für Unternehmen  

 Patrick Schöpflin, Institut für ökologische Wirtschaftsforschung 

• Kommentar 

 Johannes Auge, B.A.U.M. Consult GmbH 

Diskussion 

 

 

 

 

 



 

    

Workshop-Runde II  | 14.06.2022  

Ansätze und Instrumente der Politik zum Umgang mit unternehmerischen Rebound-Effekten  

09:45 – 10:45  

Workshop 1:  Ökonomische Instrumente zur Vermeidung von Rebound-Effekten 

Moderation: Gunnar Will (adelphi), Jan Fjornes (adelphi) 

• Zweck und Rolle unterschiedlicher ökonomischer Instrumententypen wie der Investiti-

onsförderung für Energieeffizienz und dem CO2-Preis in der Energiewende vor dem Hin-

tergrund von Rebound-Effekten und aktueller Forschungsergebnisse. 

Diskussion 

Workshop 2:  Wie kommen wir vom Energie- zum Klimamanagement? 

Moderation: Alina Ulmer (adelphi) 

• Reboundresistente Anforderungen an Energiemanagementsysteme und Wege der  

politischen Durchsetzung dieser 

Diskussion 

Workshop 3:  Welchen regulatorischen Rahmen brauchen Unternehmen, um Rebound-Effekte zu vermeiden? 

Moderation: Carl-Otto Gensch (Öko-Institut) 

• Die Rolle von politischen Zielen, Ordnungsrecht und flankierenden Maßnahmen 

Franziska Wolff (Öko-Institut) 

• Kommentar: Lars Brischke, Institut für Energie- und Umweltforschung Heidelberg gGmbH 

(ifeu) 

Diskussion 

 

 


